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Vorwort des DVGW
Durch die europäische Harmonisierung und die 

Globalisierung haben DIN und DVGW eine stärkere 

Zusammenarbeit bei der technischen Regelsetzung 

vereinbart. Damit sollen national, europäisch und 

international der freie Waren- und Dienstleistungs-

verkehr über die Vereinheitlichung von Normen 

und technischen Regeln unterstützt werden. Ziel 

dieser Vereinbarung ist es, die hohe fachliche und 

technische Qualität der Normungs- und Regel-

setzungsarbeit von DIN und DVGW zu erhalten und 

die Verzahnung zwischen nationaler, europäischer 

und internationaler Normungs- und Regelsetzungs-

arbeit zu stärken, damit ein kohärentes Regel-

werk im Gas- und Trinkwasserbereich weiterhin 

gefördert wird.

Die vorliegende Norm ist gemäß der DVGW-

Geschäftsordnung GW 100 in das Regelwerk des 

DVGW einbezogen worden.

Das DVGW-Regelwerk gilt für Planung, Bau bzw. 

Herstellung, Prüfung, Betrieb und Instandhaltung 

von Anlagen, Einrichtungen und Produkten zur 

Versorgung der Allgemeinheit mit Gas und Wasser 

und deren Verwendung, eingeschlossen die Qualifi-

kationsanforderungen an die damit befassten 

Unternehmen und Personen sowie für die Beschaf-

fenheit von Gas und Wasser. Im DVGW-Regelwerk 

werden insbesondere die sicherheitstechnischen, 

hygienischen, umweltschutzbezogenen und 

organisatorischen Anforderungen an die Gas- und 

Wasserversorgung sowie Gas- und Wasserverwen-

dung definiert.
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Vorwort 

Dieses Dokument (DIN 30340-1:2023-12) wurde vom Arbeitsausschuss NA 032-02-09 AA „Außenkorrosion“ 
im DIN-Normenausschuss Gastechnik (NAGas) erarbeitet.  

Dieses Dokument legt Anforderungen an Ummantelungen zum mechanischen Schutz von Rohrleitungen aus 
Stahl mit einer Korrosionsschutzumhüllung fest.  

Dieses Dokument ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt GW 340. Die mechanischen und technologischen Merkmale 
der Prüfung für Faserzementummantelungen (FZM) wurden aus dem DVGW-Arbeitsblatt GW 340 
übernommen. Mit Veröffentlichung dieses Dokuments wurde das DVGW-Arbeitsblatt GW 340 zurückgezogen.  

Da das DVGW-Arbeitsblatt sowohl Produktprüfmerkmale als auch Hinweise für die Ausbesserung auf der 
Baustelle beinhaltet hat, hat der Arbeitsausschuss entschieden, drei Normenteile zu veröffentlichen: 

— DIN 30340-1, Ummantelungen zum mechanischen Schutz von Stahlrohren und -formstücken mit 
Korrosionsschutzumhüllung — Teil 1: Gütesicherung Werksummantelungen 

— DIN 30340-2, Ummantelungen zum mechanischen Schutz von Stahlrohren und -formstücken mit 
Korrosionsschutzumhüllung — Teil 2: Gütesicherung Nachummantelungen und Reparaturmaterialien 

— DIN 30340-3, Ummantelungen zum mechanischen Schutz von Stahlrohren und -formstücken mit 
Korrosionsschutzumhüllung — Teil 3: Handhabung, Reparatur und Nachummantelung von 
Stahlrohrleitungen auf der Baustelle 

Neben den mechanischen und technologischen Merkmalen der Prüfung von Faserzementummantelungen 
enthält das Dokument die entsprechenden Merkmale für Glasfaserkunststoffummantelungen und 
Ummantelungen aus thermoplastischen Kunststoffen. Somit ist dieses Dokument für alle gängigen Arten von 
Ummantelungen zum mechanischen Schutz von Stahlrohrleitungen mit Korrosionsschutzumhüllungen 
anwendbar.  

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. DIN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 




